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Gliederung: 

1. Vom Bismarck-Reich bis zum 
Zusammenbruch 

II. Von den Anfängen der Bewegung 
bis zur ersten Erhebung 1923 

III. Sturmjahr 1923 

IV. Kampf um die Macht 

V. Endkampf um die Macht 


I. Vom Bismarck-Reich bis zum 
Zusammenbruch 
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meisterhalt. Gegen die er 
ger Energie und Ausdauer 
finanzielle Grundlagen fehlten di 
Selbsthilfe griff mI „ zur Selbsthilfe" 

Aufforderungen zur Teilnali .. 

Schreibmaschine verfertigt und von den Mitgliedern 
teilt. Es erschienen immer mehr r 

Diese verstand der Führer durch te . ..._ r _ 

Reden, bei denen er in die damals bestehenden Verhältnisse grel 
hineinleuchtete, für die Idee der neuen Partei aufzuschließen und zu 
begeistern. Neue Mitglieder meldeten sich an. 

Nachdem Adolf Hltl. 

geschieden war, konnte er sich ganz dem Aufbau der I 
Unaufhaltsam trieb er den Ausbau vorwärts. Aus den 
Sitzungen wurden Versammlungen und schließlich 
gebungen. Uber diese erste Anfangszeit gibt Adolf H 
einem Buch „Mein Kampf 


schütternden Bericht in 

„Jeden Mittwoch fa 


Cafg eine sof 

„ . -tr Woche ein Spree 

auenu. ü, die gesamte Mitgliedschaft der .Bewegung' zunict 
im Ausschuß vertreten war, waren die Personen natürlich imm 
dieselben. Es mußte sich jetzt darum handeln, endlich den kl. 
nen Zirkel zu sprengen, neue Anhänger zu gewinnen, vor alle 
aber den Namen der Bewegung um jeden Preis bekanntzumach) 
Wir bedienten uns dabei folgender Technik: 

In jedem Monat, später alle 14 Tage. versuchten wir, eine ,Ve 
Sammlung- abzuhalten. Die Einladungen hierzu wurden auf d 
Schreibmaschine oder zum Teil auch mit der Hand auf Zetl 
geschrieben und die ersten Male von uns selbst verteilt bz 


Schreibwarengeschäft ai 
























Grundsätzliches Programm 


Deutschen Arbeiter-Partei. 


GodäftnWt Nünckn: Corneliusstr. 12 (Td. 23S20) 
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Lull 


lauoziaiiiien! unusBrniiens 


Heute Heute 

Freitag, den 25. Hugust 1922 



Königsplatz. 


mies sammelt ab 6 Uhr Im Bürgerbräu¬ 
keller (Saal u. Garten.) TTbmarsch 6.15 Uhr. 
Beginn der Kundgebung auf dem Königs¬ 
platz 7.15 Uhr. Die Parteileitung. 

Lfj üolfegeno(Ten! y-j 
Der "Jude bat fein3iel erreicht 

Blut ift geholfen! 

flbet nidit Äa» »lut der ©nietet un4 «Riebet ttuio — nein, 4o» 
»lut 4rutfd)er Jtrbelter! 

Un4 6adutd) feil die Teuerung befeltlgl »erben! 

niemals! 

Kommt olle miötood), 4 tn 31 . JHuguft 

In dlcRtefenprole|Mun6gcbang 4et notlonal-fojlollftffaien 4eut|üien flrbeller* 

3irkus Krone 

Redner: »etr R4olf »Itlee. 

nieder mit der jüdlfcben peftl 
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an das deutsche Volk! 

Die Regierung der November¬ 
verbrecher in Berlin ist heute für 

abgesetzt erklärt worden. 

Eine 

provisorische deutsche 
Nationalregierung 
ist gebildet worden, diese besteht aus 

Gen. Ludendorff 
Ad. Hitler. Gen. V. Lossow 
Obstv.Seisser 









































































FELIX ALFARTH 


ANDREAS BAU RIEDL 
TH EODOR CASELLA 
WILHELM EHRLICH 
MARTIN. FAUST 
ANTON HECH EN BERGER. 
OSKAR. KÖRN E R 
KARL KUHN 
KARL LAFORCE 
KU RT N EU BAUE R 
CLAUSVON PAPE 


TH EODOR VON DER PFORDTEN 
“JO^N^RJCIOAERS" 

A\AX ERWIN VON SCH EU BNER-RICHTER 
LORENZ RITTER VON STRANSRY 






































































QBeitergeben! 

9Bte ‘-Jlbolf Eitler 
oerhaftet mürbe. 


grüne ‘JJoltjel bas ©aus, in bem2Ibolf©ttIer 
(am ju umfleüen. 3m Verlaufe non faft 2 0 
ein immer größeres Aufgebot grüne ‘JJoItjet 


:r rooßnte, lang- 
Stunben mürbe 
ei berangejogen, 


aus bem genfter biefe Scßcrgcnbtenfte für bie 92iänner, melche 
ihn ln einer Sdjldifalftunbe oerraten haben unb rief ihnen 
ju: „Sangt es noch immer nicht für etnen Wann?* 

211s bie ifSolijei bann bie Steppe nach oben harn, unb 
ihm feine 23erhaftung oerkünbete, [agte er ihr: „34 hat* für 
6tenur Verachtung!“ ®ann mürbe ber oerratene Wann mtt 
einem Saftauto oetfchleppt unb er, ber etnjlg unb aüein in 
biefen 5 3ob r *" gegen ben marjiftifchen ©ochoerrat unb für 
©eutfchlanbs Freiheit mit nie ermübenber, glübenber Vater- 
lanbsliebe gearbeitet hatte, er mürbe In bem angeblich national 
regierten Vagem bebanbelt roie ein Verbrechet! ®anj München 
hat beroiefen, baß es tn unroanbelbarer Sreue unb Siebe jum 
SUhrer ber beutfdjen grethettsberoegung fteht unb auch ntc©ts 
als Verachtung hat für biefenigen, melche biefen grelbeits- 
kämpf oenaten haben aus gurd)t, baß ©ttler fie oon bem 
angebotenen Voflen nach 14 Sagen etroa abfegen mürbe. 
®as mar bet Sern ber 2tebe, melche ®eneral oon Sofforo, 
an feine Sruppfn gehalten halte, als er feinen Verrat ju be- 
fchönigen oerfuchie. . . 

®as beutfche Volk fleht nach mie oor in 21bolf ©Hier 
unb heule mehr benn fe ben gOßrer in hommenben fcßroercn 

bet» Scßlckf altage n. 
















































































































































































































.Schlagt die Faschisten .. 
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V. Endkampf um die Macht 































































UMSONST 
WAREN DIE 

OP» P i. 
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Immer unterwegs, 
um Deutschland wachzurütte 
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